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Beratungsfolge
Gremium Datum

Kostenfreier Zugang auf die Plaza der Elbphilharmonie (Antrag der Fraktion DIE 
LINKE)

Sachverhalt:
Nach öffentlichen Aussagen von Kultursenator Carsten Brosda (SPD) wird im Senat zurzeit intensiv 
darüber diskutiert, die Elbphilharmonie-Plaza künftig für Besucher*innen kostenpflichtig zu machen.

Dies ist für den Bezirk Hamburg-Mitte von Bedeutung, da sich die Plaza als öffentlicher Ort innerhalb des 
Bezirks befindet. Insbesondere für die Menschen der HafenCity stellt die Plaza einen schnell 
erreichbaren Ort dar, um zu verweilen und den Blick über den Hafen und die Stadt zu genießen.

Die Pläne eines kostenpflichtigen Zugangs zur Plaza sind abzulehnen. Bei der Elbphilharmonie handelt 
es sich um einen in großen Teilen öffentlich finanzierten Bau, der für alle Hamburger*innen und die 
Besucher*innen der Stadt zugänglich sein sollte. Denn schließlich wurde dieses Wahrzeichen zum 
größten Teil mit Steuergeldern bezahlt und sollte daher der Allgemeinheit als öffentlicher Raum zur 
Verfügung stehen.

Petitum/Beschluss:
Der Ausschuss für Kultur und Gleichstellung möge beschließen:

Der Ausschuss für Kultur und Gleichstellung empfiehlt der Bezirksversammlung Hamburg-Mitte 
zu beschließen, der Behörde für Kultur und Medien gem. § 27 Bezirksverwaltungsgesetz zu 
empfehlen, weiterhin einen kostenfreien Zugang auf die Plaza der Elbphilharmonie für in 
Hamburg lebende Menschen und deren Gäste sicherzustellen und von der zukünftigen Erhebung 
einer Eintrittsgebühr abzusehen.


